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Mein Bekannter als Facharbeiter in der freien Wirtschaft im Schichtdienst verdient nicht
sehr viel schlechter als ich. Kein Studium, 3 Jahre Berufsausbildung. Bereits in der
Ausbildung bekamt er quasi schon Refi-Gehalt. Das müsste doch auch Ihrer Erfahrung
als Berufsschullehrer entsprechen?

Ich jammer zwar viel über das Gehalt, aber es ist eben nur die eine Seite. Habe auch Freunde
mit ähnlicher Qualifikation wie ein Facharbeiter.

Die sind in meiner Gehaltsklasse und, okay, manchmal etwas darunter. Aber die müssen keine
gesundheitsgefährdenden Klassenfahrten (Überstunden, Schlafmangel) durchführen, habe
keine gesundheitsbeinträchtigenden Geräuschpegel wie wir in den Gängen zur Pause, die
haben insgesamt auch einfach ein geringeres Arbeitspensum.

Ich finde einfach, dass unsere Arbeitsbedigungen für das Gehalt nicht stimmen. Ich könnte sehr
gut mit meinem Gehalt leben, wenn man so etwa 19-20 Wochenstunden zu unterrichten hätte.
Aber so ist die work life balance halt ziemlich schlecht. Also entweder mehr Geld für die jetzige
Arbeit, oder weniger Arbeit für das gleiche Gehalt.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/54384-geh%C3%B6ren-lehrer-innen-zu-den-reichsten-10-in-
deutschland/?postID=563025#post563025

https://www.lehrerforen.de/thread/54384-geh%C3%B6ren-lehrer-innen-zu-den-reichsten-10-in-deutschland/?postID=562943#post562943
https://www.lehrerforen.de/thread/54384-geh%C3%B6ren-lehrer-innen-zu-den-reichsten-10-in-deutschland/?postID=563025#post563025
https://www.lehrerforen.de/thread/54384-geh%C3%B6ren-lehrer-innen-zu-den-reichsten-10-in-deutschland/?postID=563025#post563025

